
21. Kongress zur urbanen Sicherheit 
DROGEN

Freitag, 3. November 2023
Technopark Zürich 

Eine gemeinsame Veranstaltung mit:
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http://www.kssd.ch
http://www.svsp.info/d/whoiswho_ueberuns.asp


Informationen

Rausch- und Suchtmittel beschäftigen die Schweizer Städte. Drogen gelten als Treibstoff für  
das Nachtleben, sie wirken als Verstärker von Lärm und Littering im öffentlichen Raum. Oft  
stehen soziale Probleme oder auch Gewalttaten im Zusammenhang mit Drogen. Substanzen 
lassen sich verbieten – aber dadurch verschwinden sie nicht. Betäubungsmittel werden  
offen oder verborgen konsumiert, sie werden online gehandelt, auf der Strasse und in Clubs. 

Was ist der richtige Umgang mit weichen und mit harten Drogen? 
Aktuelle Entwicklungen und Lösungsansätze werden aufgezeigt und politische Fragen diskutiert. 

Die öffentliche Tagung richtet sich an städtische Exekutivmitglieder, an Verwaltungs- 
mitarbeitende, die sich mit der Thematik beschäftigen, sowie an weitere interessierte Kreise.

Anmeldung	
Bis 20. Oktober 2023 unter www.kssd.ch

Sprachen 	
Deutsch und Französisch, mit Simultanübersetzung

Tagungsbeitrag (inkl. Mittagessen)	
Mitglieder KSSD, SVSP: CHF 200.00
Mitglieder Städteverband, KKJPD, KKPKS, SPI: CHF 250.00 
Nichtmitglieder und Private: CHF 300.00 
Forschende an Hochschulen und Universitäten, NGOs: CHF 100.00

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge  
des Eintreffens berücksichtigt.
Bitte beachten Sie: Aus organisatorischen Gründen können nachträgliche Abmeldungen  
nur bis 4 Tage vor der Tagung kostenlos erfolgen.

Kontakt
Konferenz der Städtischen Sicherheitsdirektorinnen und -direktoren KSSD
Telefon 044 411 70 26, info@kssd.ch, www.kssd.ch

https://kssd.ch/de/Info/Urbaner_Sicherheitskongress/2023%bb_DROGEN/Anmeldung_Kongress
mailto:info%40kssd.ch?subject=
https://kssd.ch/


Programm

Ab 9.00	 Begrüssungskaffee

9.30 	 Begrüssung
	 ·	Martin Merki, Co-Präsident KSSD
	 ·	Ralph Hurni, Co-Präsident SVSP

9.40	 Von der offenen Drogenszene zur Vier-Säulen-Politik 	
	 ·	Morten Keller, Direktor Gesundheitsdienste Stadt Zürich

10.00	 Crack: situation et réponses à Genève 	
	 ·	Marie Barbey-Chappuis, Conseillère administrative de la Ville de Genève, 
		  Département de la sécurité et des sports

10.30 	 Kaffeepause

10.45	 Organisierte Betäubungsmittelkriminalität in der Schweiz 	
	 ·	Fabian Kühner, Stellvertretender Chef Bundeskriminalpolizei, fedpol 
	 ·	Peter Bächer, Abteilungsschef Kriminalpolizei, Kantonspolizei Zürich

11.15	 Podium: Liberalisieren – wie weit und was? 	
	 ·	Christa Ammann, Grossrätin Bern (Alternative Linke) 
	 ·	Dr. phil. Christian Schneider, Vizepräsident der Eidgenössischen Kommission  

	 für Fragen zu Sucht und Prävention nichtübertragbarer Krankheiten (EKSN), 
		  Strategischer Analytiker der Kantonspolizei Zürich
	 ·		 Sonja Lüthi, Sozial- und Sicherheitsdirektorin der Stadt St.Gallen, Co-Präsidentin KSSD

12.10	 Fazit Vormittag 	
	 Martin Merki, Co-Präsident KSSD 

12.15	 Stehlunch

13.15	 Forum A
	 Cannabis 	
	 Erste Erfahrungen aus den Pilotversuchen mit kontrollierter Abgabe
	 ·	Regine Steinauer, Leiterin Abteilung Sucht, Gesundheitsdepartement des Kantons BS 
	 ·	Barbara Burri, Projektleiterin, Städtische Gesundheitsdienste Zürich

	 Forum B
	 Alkohol
	 Nächtliches Konsumverbot in Chur: Erfahrungsbericht drei Jahre nach der Aufhebung
	 ·	Urs Marti, Stadtpräsident von Chur
	 Studie Alkoholkonsum im öffentlich zugänglichen Raum der Stadt Zürich
	 ·	Moritz Wehrli, Leiter Stab Soziale Einrichtungen und Betriebe der Stadt Zürich
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	 Forum C
	 Partydrogen 	
	 Drug-Checking und Beratungsangebote: Einblicke in den Freizeitkonsum 
	 ·	Prof. Pierre Esseiva, Ecole des Sciences Criminelles, Université de Lausanne 
	 ·	 Joël Bellmont, Drogeninformationszentrum der Stadt Zürich

14.15	 Kaffeepause
	
14.30	 Aufbruch zu den Exkursionen

	 Exkursion 1
	 Zentrale Ausnüchterungs- und Betreuungsstelle (ZAB)

	 Exkursion 2
	 Platzspitz: Digitaler Drogenparcours – auf der Suche nach dem «Stoff»

	 Exkursion 3
	 Bäckeranlage: Balanceakt zwischen Quartierleben und Substanzkonsum

16.15	 Abschluss der Veranstaltung 
	 (dezentral)

Anreise

Technopark Zürich, Technoparkstrasse 1

www.technopark.ch/kontakt/

Für die Anreise zu den Exkursionen mit Tram oder Bus wird 
ein Billett benötigt (Kurzstrecke).

Im City-Ticket der SBB ist die Tageskarte (ganze Zone 110) inbegriffen. 

https://www.technopark.ch/kontakt/

